
Lesung vom 28.03.2021 – Psalm 31 

Ein Psalm Davids. Herr, bei dir suche ich Schutz, lass mich nicht zugrunde 

gehen. Hilf mir durch deine Gerechtigkeit! Wende dich zu mir und höre 

mich. Du bist mein schützender Fels und meine Festung. Führe und leite 

mich um der Ehre deines Namens willen. Zieh mich aus der Falle heraus, 

die meine Feinde mir gestellt haben, denn bei dir allein finde ich Schutz. 

Ich lege meinen Geist in deine Hände. Du hast mich gerettet, Herr, du 

treuer Gott. Ich vertraue auf den Herrn. Ich freue mich über deine Gnade, 

denn du hast mein Elend gesehen, und meine Angst ist dir nicht 

gleichgültig. Du hast mich meinen Feinden nicht ausgeliefert, sondern 

mich an einen sicheren Ort gebracht. Sei mir gnädig, Herr, denn ich bin 

verzweifelt! Mein Blick ist getrübt vor Tränen. Mein Leib ist kraftlos, meine 

Seele ist leer. Ich sterbe vor Kummer, und Sorge verkürzt mein Leben. Das 

Elend raubt mir die Kraft und meine Glieder sind wie leblos. Meine Feinde 

verspotten mich, und meine Nachbarn lachen mich aus - selbst meine 

Freunde meiden mich. Vergessen hat man mich, als ob ich bereits tot 

wäre. Ich komme mir vor wie ein zerbrochenes Gefäss. Doch ich vertraue 

auf dich, Herr, und sage: »Du bist mein Gott!« Meine Zukunft liegt in 

deinen Händen. Sieh deinen Diener liebevoll an und hilf mir durch deine 

Gnade. Wie gross ist deine Güte, die du denen bereithältst, die dich ehren. 

Du birgst sie im Schatten deiner Gegenwart, sicher vor denen, die sich 

gegen sie verschwören. Du schenkst ihnen Zuflucht bei dir, vor denen, die 

sie anklagen. Lobt den Herrn, denn er hat mir seine Gnade bewiesen. Der 

Herr beschützt die, die ihm treu sind. Deshalb seid stark und mutig, alle, 

die ihr eure Hoffnung auf den Herrn setzt! 


